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Neueste Aachrlchken.
Zur Erkrankung des Kaisers .

Berlin » 1t . Fcbr. Der Kaiser hat eine drei¬
tägige fieberhafte Grippe überstanden . Die
letzte Nacht war gut . Die Temperatur ist mcht mehr
« steigert. Die Beseitigung der katarrhalischen Erschei¬
nungen wird noch eine Reihe von Tagen erfordern .
Line halbamtliche Auslassung über den Stand
des elsaß-lothringischen Verfassungsentwurfs .
Berlin. 11 - Febr . Die „Nordd. Allg. Ztg .

" schreibt :
Die Verhandlungen in der Reichstagskommissionüber
den elsaß -lothringischenBerfassungsentwurf haben eine
Wendung genommen, die nach dem Ergebnisse der er¬
sten Lesung nicht vorausgesehen werden konnte . Aller¬
dings war schon im Reichstag« von verschiedenen Sei¬
ten die Erhebung Elsaß-Lothringens zum selbstän¬
digen Bundesstaate als letztes Ziel der Entwicklung
bezeichnet worden und auch vom Bundesratstische
wurde darauf hingedeutet, daß dieses Ziel schon der
Politik Bismarcks oorgeschwebt Hab« . Aber man durfte
doch zu dem Eindruck gelangen, daß auch vom Reichs¬
tage die politischen und staatsrechtlichen Schwierigkei¬
ten gewürdigt wurden , welche einer sofortigen Durch¬
führung eines solchen Planes im Wege stehen . Im
Widerspruch hiermit hat die Kommission einen Zen-
trumsantrag angenommen , der einmal die Erhebung
Elsaß-Lothringens zum selbständigen Bundesstaate
will und diesem des weiteren drei Stimmen im Bun¬
desrate zuspricht . Der Vertreter der verbündeten Re¬
gierungen hat sofort auf die außerordentlichen politi¬
schen und staatsrechtlichen Schwierigkeiten hingewie¬
sen, die sich aus der Annahme des Antrages , ins¬
besondere aus der Erhebung Elsaß-Lothringens zum
selbständigen Bundesstaate ergeben würden . Im
Sinne der Ausführungen des Herrn Reichskanzlers
in seiner Rede vom 28 . Januar möchten auch wir an
dieser Stelle erneut und dringend vor der Taktik
-es „Alles oder nichts " warnen , die nicht zum Ziele
führen würde.

Ei« neuer Zeppelin für das Heer.
Berlin , 11 . Febr. Ter „Berl. Lok -Am." meldet :

Wie wir von unterrichteter Seite erfahren , ist der Ver¬
trag wegen Lieferung eines weiteren Zeppelin -Luftschiffe -
für die Militärverwaltung seitens des Kriegsnimisteriunis
und der Luftschiffdaugesellschast unterzeichnet worden und
somit perfekt.
Eine halbamtliche Auslastung über den Stand

der Strafprozeßnovelle .
Berlin, 11 . Febr . Die „Nordd . Allgem. Ztg . sagt :

Die zweite Lesung der Strafprozeßnovelle hat im
Plenum 5 Sitzungen ausgefüllt , aber nur ein Teil des
Entwurfes zur Aenderung des Gerichtsverfassungs¬
gesetzes ist erledigt. Die Beratung des Restes und
der Strafprozeßordnung kann erst nach dem Etat und
nicht vor Mai stattfinden. Es ist dringend zu wün¬
schen , daß der Reichstag bei der dritten Lesung eine
andere Stellung einnimmt, denn daß speziell in der
Frage der Mitwirkung der Laienrichter in der Beru¬
fungsinstanz ein Nachgeben der verbündeten Regierun¬
gen ausgeschlossen ist, darüber kann nach dem Gang
der bisherigen Verhandlungen kein Zweifel sein.

Zum Berliner Profesiorenskreik.
Berlin , 11 . Februar . Im Landesökonomiekolleaium

erklär !« heute Professor Sering in einer persönlichen
Bemerkung unter anderm : Sie haben gewiß von den
gegen mich und meine Fachgenossen an der hiesigen
Universität gerichteten Verdächtigungen gelesen . Die Be¬
schuldigungen sanven durch eine gewisse Berliner Presse
Verbreitung bis in die ausländische Presse hinein , als ob
wir daraus ausginaen, aufstrebende Talente anS Kon-
kmrmffnrcht und pekuniären Gründen zu unterdrücken.
Ties geschah zu einer Zeit, als wir wie die Urheber der
Beschuldigungen zum Stillschweigen verpflichtet waren ,
weil vom Rektor der Universität eine Kommission von un¬
parteiischen Gelehiten zur Untersuchung der Angelegenheit
m> Einverständnis mit den Parteien eingesetzt war.
Diese Kommission hat tbr Urteil abgegeben. Die gegenuns erbobcnen Beschuldigungen sind für unbegründet er¬
wart woideu . Der Urheber selbst hat ihre Unrichtigkeit
erkannt und sie mit dem Ausdruck des Bedauerns zuriick-
genommen. Er hat auch die Gerückte der genannten
Presse desavouiert, aber diese hat cs nicht für nötig ge»
Alten , ihre Beschuldigungen zurückzunehmen. Aus diesem
Grunde war es notwendig , dem Landesökonomiekolleginm«emilnis von dieser Sache zugeden. (Vergl . Rundschau .)

Gegen die Maul - und Klauenseuche.
Bern. 11 . Febr . Wegen der gefahrdrohenden Aus¬

breitung der Maul - und Klauenseuche in der Schweiz
und m den benachbarten Gegenden des Deutschen Rei¬
ches hat das eidgenössische landwirtschaftliche Depar¬
tement die Einfuhr von Klauenvieh über die schwei-
Zensch deutschs Grenze auf die Schlachtoiehtransporte
beschränkt, die mit besonderer Bewilligung des eid¬
genössischen landwirtschaftlichen Departements mit der
Eisenbahn eingehen. Jede andere Transportart ist
verboten . Im engeren Grenzverkehr erstreckt sich das
Verbot auch auf die Einfuhr von Heu , Stroh , Streu
und Mist.

Baron Albert Rothschild s .
Wien » 11 . Februar. Baron Albert Rotbscbild , der

Ghef des Men u Bankhauses Rothschild, ist heule frühnn 87 . Lebensjahre an den Folgen eines Herzschlages
gestorben .

Die Reise des Saiserpaares .
Wiesbaden, 11 . Februar . Nach den bisher fest-

uehenden Reisedispositionen werden der Kaiser und die«aiserin mit bei Prinzessin Viktoria Luise am 7. Mai
»u Zweiwöchigem Aufenthalt hier eintreffen .

lleberreichuug der Nobelpreise .
„ daris , 11. Febr. In seiner Ansprache bei der
ucberr ei chu n g der Nobelpreis Medaille beglück-
wünschte der Senatspräfident Dnbost den Senator

d'Estournelles de Constans zu der positiven Methode , die
hier auch noch so bescheidenes Resultat geringschützc und
zuerst den Wirklichkeiten und Notwendigkeiten der Stände
Rechnung trage. Tann fuhr er fort : Wir wissen wohl ,
daß wir als Söhne eines verstümmelten Vaterlandes in
einem von Waffen starrenden Europa für den Augen¬
blick uns nur auf die eine immanente, Gerechtigkeit ver¬
lassen können, das ist die Gerechtigkeit, die eme ihrer
Hände auf den Degcnknauf gestützt hält . Zum Schluß
feieite Dnbost den großen Tag der MenschheitSoer-
brüderung, den d'Estournelles vorbereiten helfe .

Die Lonprinzen -Reise .
Kalkutta , 11 . Februar . Wie bisher bestimmt , wird

sich das Gefolge des deutschen Kronprinzen am
14 . Februar vom Kreuzer „Leipzig" zu der in Diamond
Harbour liegenden „ Gneiscnau " begeben und sich dort
verabschieden. Hierauf wird die „ Gneisenau " ihre dienst¬
mäßige Reise fortsetzen , während die „ Leipzig " bis zur
Abreife des Kronprinzen im hiesigen Hafen bleibt .
Morgen vormittag wird der Kronprinz einem Gottes¬
dienst anwohnen und am Abend im Deutschen Klub die
Mitglieder der deutschen Kolonie empfangen .

Die Flugmaschine im Kriege.
El Pose, 11 . Febr . Der Flieger Hamilton ist

gegen Abend über die mexikanische Grenze geflogen ,
trotzdem er gewarnt worden war , daß die Mexikaner
feuern könnten. Damit wurden die ersten Erkun¬
digungen in Kriegszeiten vom Flugzeug aus unter¬
nommen. Hamilton umkreiste Juarez über der Ver¬
teidigungslinie und berichtete , was er gesehen, an das
amerikanische Grenzbewachungskommando.
Trennung von Staat und Kirche in Portugal .

Lissabon , 11. Febr. Bei dem wöchentlichen Empfang
der auswärtigen Journalisten erklärte der Minister des
'-ieußern bezüglich der Trennung von Kirche und Staat ,
der Entwurf wahre die Freiheit des Gewissens , des Unter¬
richts und der kirchlichen Propaganda unter der einfachen
Kontrolle des Staates , er halte die Vorrechte des Kleins
aufrecht, und stelle die Kirchen zu seiner Verfügung, sobald
der Klerus genügende Mittel zu ihrer Unterhaltung habe.

Der Ankarktik entgegen .
Wellington » 11 . Febr. Das Schiff „Kainan Mani"

mit Mitgliedern der japanischen antarktischen Expedition
ist nach der Antarktik abgefahren , nachdem es hier Kohlen
und Proviant an Bord genommen hatte.

Verschiedene Meldungen .
Berlin , 11 . Febr . Die „Nordd . Allg. Ztg .

" meldet ,
daß der kaiserliche Ministerrefident in Port aux
Prince , Gesandter v . Zimmerer , im April d . Js .
aus Gesundheitsrücksichten in den Ruhestand treten
wird. Zu seinem Nachfolger ist unter Verleihung des
Titels und Ranges als kaiserlicher Gesandter der bis¬
herige kaiserliche Generalkonsul in Valparaiso , Regle-
rungsrat Perl , bestimmt.

Düsseldorf , 11 . Febr . In Anwesenheit des Regie¬
rungspräsidenten Dr . Kruß , des Landeshauptmannes
der Rheinprooinz Dr . von Revers , der Oberbürger¬
meister Dr . Oehler und Marx , sowie weiterer Hono¬
ratioren und Vertretern der rheinischen Großindustrie,
eröffnete heure nachmittag der Oberpräsident d . Rhein¬
prooinz, Exzellenz Frhr . v . Rheinbaben , die
Ausstellung der Modelle und Entwürfe des Bis -
marck - Nativnal - Denkmals auf der Elisen¬
höhe bei Bingerbrück. Er feierte Bismarck als den
Einiger des Deutschen Reiches und betonte, daß das
Denkmal einfach gehalten sein solle, um auch dem
schlichten Mann zu zeigen , was es will. Bis zum
1 . Mai soll die Entscheidung darüber getroffen wer¬
den, welcher Entwurf ausgeführt wird . Geh . Kom¬
merzienrat Kirdorfs sprach sodann allen Mitwir¬
kenden den herzlichsten Dank aus , worauf Geh. Reg.-
Rat Prof . Dr . Schmid aus Aachen den Bericht des
Preisgerichts erstattete. Nach der Eröffnung fand ein
Rundgang durch die Ausstellung statt.

Frankfurt a. M .» 11 . Febr. Der Juwelier Baake
n» d die Inhaberin eine? Weinrestaurants, Frau Klinger¬
stem . fuhren gestern abend nach Cronberg, wo Baake die
Klingerstein erschoß .

Wie «, 11 . Febr. Wie die Blätter ans Lemberg
melden , wurde dort der Warschauer Rittmeister Baron
Struwc , der Bräutigam des vor einigen Tagen wegen
Verdacht der Spionage verhafteten Fräuleins Weber ,
ebenfalls verhaftet .

Berlin , 11 . Fcbr. In dem Befinden des Abgeordneten
Schmis, der fick eine schwere Gasvergiftung zu-
gezogen hatte, ist bis heute früh eine erhebliche Besserung
eingetreten .

Sabadell . 11 . Febr. Als gestern abend der Führer
der Radikalen Lerroux sich zu einer republikanischen
Versammlung begab , wurden fünf Rcvolvcrschüsse
am ihn abgegeben. Lerroux blieb unverletzt. Drei Ver-
astunaen wurden vorgenommen .

Deutscher Reichstag.
Berlin , 11 . Februar .

Am Bundesratstische Staatssekretär Dr . Del¬
brück und Reichsbankpräsident Havenstein .

Präsident Graf Schwerin - Löwitz eröffnet
11 Uhr 15 Min . die Sitzung.

Aus der Tagesordnung steht zunächst die Inter¬
pellation des Grafen Kanitz , betreffend
Maßnahmen gegen die Ueberschwemmung des deut¬
schen Geldmarktes mit fremden Werten und gegen den
Abfluß deutschen Geldes nach dem Auslande .

Abg. Graf Kanitz ( kons. ) begründet die Inter¬
pellation und führt aus : Unsere Interpellation ist in
der Tagespresse mit Verständnis , aber nicht überall
mit Wohlwollen ausgenommen worden . Es sei zu¬
gegeben , daß die Beteiligung deutschen Kapitals an
ausländischen Unternehmungen der deutschen Indu¬
strie unter Umständen Vorteile bringt . Bei den ame¬
rikanischen Bahnen ist dies nicht der Fall . Das
Börsengesetz muß in mehrfacher Beziehung geändert

werden. Papiere dürften nicht zur Zeichnung auf¬
gelegt werden, bevor ihre Zulassung ausgesprochen
resp . bevor der Prospekt der emittierenden Bank
vorgelegt ist. Deutschlands Kapital muß
in erster Linie dem deutschen Er¬
werbsleben zugute kommen . Die Abwan¬
derung des deutschen Kapitals verursacht natürlich
eine Steigerung des inländischen Zinsfußes . Je
länger man mit der Herabsetzung des Reichsbankdis¬
kontos wartet , desto größere Summen fließen ins
Ausland zum Nachteil des deutschen Erwerbslebens
ab. Bei der Abwanderung deutschen Kapitals nach
dem Auslande sind Verluste des Publikums nicht aus¬
geschlossen. Die Zulassungsstelle sollte die Solidität
der ausländischen Papiere sorgfältig prüfen .

Eine Spitze gegen Nordamerika hat unsere Inter¬
pellation nicht . Aber aus purer Freundschaft brau¬
chen wir d'e fremden Papiere nicht aufzunehmen.
Wir sollten eine Zentralemissionsbehörde für aus¬
ländische Papiere errichten die für alle Börsen zu¬
ständig ist . Die Börsenstellen sollten angewiesen
werden, ausländische Wertpapiere nur bei voller
Deckung des inländischen Kapitalbedarfs zuzulassen,
und zwar nur , wenn diese sich in den Dienst nationaler
Arbeit stellen und in ihrem Heimatlande notiert wer¬
den . Hier stehen für uns die wichtigsten vaterlän¬
dischen Interessen auf dem Spiel . (Lebhafter Beifall .)

Staatssekretär Dr . Delbrück : Der Bundesrat hat
noch keine Stellung zu dieser Frage genommen. Ein
Mittel , die Bankiers zu verhindern , ihr Geld in
fremden Werten anzulegen, gibt es nicht . Die Zu¬
lassungsstellen sind Organe der Börse, eine Ein¬
wirkung auf sie, ist nur der Landesregierung möglich .
Unter normalen Verhältnissen ist die Anlegung in¬
ländischen Geldes in ausländischen Papieren für wirt¬
schaftliche. und politische Zwecke notwendig oder doch
mindestens zweckmäßig . Die Industrie hat ein großes
Interesse daran . Bei dem großen Bedarf des inlän¬
dischen Marktes ist eine gewisse Reserve den auslän¬
dischen Papieren gegenüber geboten. Der preußische
Handelsminister hat wiederholt bei der Berliner Zu¬
lassungsstelle regulierend eingegriffen. Das Börsen¬
gesetz gibt die notwendigen Handhaben und die zu¬
ständigen Organe sind entschlossen, erforderlichenfalls
auch von ihren Befugnissen Gebrauch zu machen. Die
heutige Verhandlung mag der Bankwelt das Gewissen
schärfen , daß sie nicht allein das eigene Geschäft wahr¬
nehmen, sondern nationale und wirtschaftliche Rück¬
sichten beobachten müssen .

Aus Antrag des Abg. Dove (Fortschr. Bpt .) er¬
folgt die Besprechung der Interpellation .

Abg. Speck (Ztr .) : Wenn auch der preußische Han¬
delsminister wiederholt eingegriffen hat, so scheint er
bei den brasilianischen Kaffeepralonisationen, bei denen
80 Millionen deutsches Kapital verloren gingen, völlig
versagt zu haben. Di« Interpellation gibt uns dan¬
kenswerte Gelegenheit, unseren Unwillen darüber aus¬
zudrücken , daß der deutsche Geldmarkt über
Gebühr vom Auslande in Anspruch ge¬
nommen wird. Erwünscht ist eine Einschränkung
der ausländischen Anlagen, welche die ausländische In¬
dustrie, unsere schürffte Konkurrenz, stärken. Daß die
Lebensmittelteuerung die Kapitalanlage in höher ver¬
zinslichen ausländischen Papieren notwendig mache ,
treffen nicht zu , denn auch wir haben hochverzinsliche
Papiere in Deutschland . Die Errichtung einer Zentral¬
zulassungsbehördeist uns sympathisch . Eine Aenderung
des Börsengesetzes entspricht nicht unserem Wunsche .
Diese Interpellation wird genügen, um Wandel zu
schaffen.

Abg. Dr . Frank - Mannheim (Soz .): Zu verwer¬
fen ist es, wenn bei der Besprechung wirtschaftlicher
Fragen versucht wird, die Lage so darzustellen, als
ob sich nationale Ueberzeugung und Betätigung und
inter - — ja — antinationale Gesinnung gegenüber¬
ständen. Die Sache läuft auf eine Aenderung des
Vörsengesetzes hinaus . Der Abfluß deutschen Kapi¬
tals kann nicht vermieden werden. Aber Reich und
Staat dürfen nichts tun , zur Förderung dieses Ab¬
flusses . Deshalb verlangen wir ein Aufsichtsamt, das
dem Reichstage und dem Volke verantwortlich ist .

An der wetteren Debatte beteiligen sich die Abgg.
Dove (Fortschr . Vpt.), Gamp (Reichspt.) und
Stresemann (natl .), der ausführt : Der prak-
tischte Weg ist die Errichtung einer Zentralzulassungs¬
stelle, anstelle der einzelnen Zulassungsstellen . Man
sollte dem Staatssekretär des Auswärtigen von Kider-
len -Wächter dankbar sein für die Plazierung der tür¬
kischen Anleihe in Deutschland . Treiben die Groß¬
banken eine Politik, die den Interessenten des heimi¬
schen Geldmarktes zuwiderläuft, so muß die Regierung
eben ihre Machtmittel gebrauchen. Auch ohne eine
grundlegende Aenderung des bestehenden Gesetzes
können die Interessen der heimischen Volkswirtschaft
gesichert werden.

Es sprechen noch die Abgg. Graab (Wirtsch. Bgg .)
und Hahn ( kons .) , worauf sich das Haus auf Montag
1 Uhr vertagt . Tagesordnung : Marineetat .

Schluß nach 6 Uhr .

Ae Hohe Psorle.
Wie der Draht gemeldet hat, ist ein erheblicher

Teil der Hohen Pforte von den Flammen zerstört
worden. Die Hohe Pforte — noch heute haftet etwas
geheimnisvolles für uns an diesem Worte ; gab es
doch Zeiten, wo die Gesandten der europäischen
Mächte am Hofe des Großherrn nur mit scheuer
Achtung von dieser Einrichtung und diesem Gebäude
sprachen , von dem aus das osmanische Riesenreich
regiert wurde. Wer freilich die heutige Hohe Pforte
im heutigen Stambul steht, der wird die Erwartung ,
hier auf eine Stätte orientalischer Romantik zu stoßen,
nicht befriedigt finden.

Wenn mgp von der Brücke über das Goldene Horn
aus die höchst geräuschvolle Straße verfolgt, die auf
das Serail und die Sophienkirche zuführt und von
Zeit zu Zeit von einem fast vorsintflutlichen Straßen -
bähnchen durchklingelt wird, so sieht man sich etwa

nach viertelstündiger Wanderung vor einem stattlichen ,von weit ausladendem gewölbtem Schutzdachs über¬
deckten Tore mit zwei Brunnen , das trotz seiner er¬
heblichen Mahstäbe weniger einen monumentalen ,
als einen lustig -dekorativen Eindruck macht . Das ist
der Eingang zur Hohen Pforte , dem Palaste , worin
die Amtsräume des Großwesirs, die Ministerien des
Aeußeren und des Innern , sowie die des Staatsrats
vereinigt sind . Es macht keine Schwierigkeit dieses
Tor zu passieren , und gleich fällt der Blick aus die
Pforte selbst, die sich als ein langer, mit einem Vor¬
hofe versehener Bau in dem italienischen Renais¬
sancestile darstellt, dem man in Konstantinopel häu -
siger begegnet, als im Interesse der architektonischen
Wirkung der Stadt erwünscht ist. Eine Säulenfassade
hebt die Mitte des Gebäudes hervor. Auch hier kann
man dreist eintreten, die Korridore durchwandern
und einen Blick in die Amtszimmer werfen, zumal
da diese von den Korridoren in der Regel nur durch
Portieren getrennt sind. Leichter hat man es wohl
nirgend, das Treiben der hohen und höchsten Diplo¬
matie aus nächster Nähe zu beobachten : freilich wird
man in diesen Amtsstuben eben auch nichts sehen,als Beamte und Schreiber, wie bei uns auch . Viel
interessanter indes ist das Milieu, das man aus der
Hohen Pforte gleichfalls zu beobachten Gelegenheit
findet und das Sigmund Münz einmal hübsch ge¬
schildert hat. Denn so wie der fremde Besucher, so
erhält auch jeder Hilfesuchende hier im Palast der
Hohen Pforte den leichtesten Zutritt und unter dem
Schwarme der Bittsteller befinden sich auch Frauen ,
manche verhüllt, manche weniger oder gar unoer¬
hüllt . Wenn der Großwesir in seinem von edlen
Arabern gezogenen Wagen in früher Nachmittags¬
stunde vor der Pforte oorfährt , so schauen diese Leute
wie zu einem Erlöser zu ihm aus. Dabei ist aber
die Macht dieses ottomanischen Reichskanzlers, des
obersten Herren der Hohen Pforte , doch keineswegs
so unbeschränkt , wie man sich das wohl manchmal
vorstellt. Im Sitzungszimmer des Ministerrats , das
man auch zu sehen bekommen kann , steht der Sessel
des Großwesirs zwischen dem des Seraskiers oder
Kriegsministers und dem des Scheichs ül Islam —
man möchte fast sagen : eine symbolische Anordnung ,
insofern das Heer und die Religion die beiden Mächte
sind , die den Wirkungsbereich des Großwesirs be¬
schränken . Im ganzen also muß man , wie aus unse¬
rer Schilderung hervorgehen dürfte, sagen, daß der
Reiz, den die Hohe Pforte heute zu bieten vermag ,
nicht gar so groß ist . Es ist vielmehr vor allem die
geschichtliche Erinnerung , die diesen mäßig interessan¬
ten Renaissancepalast vergoldet . Dieser , einen der
lieblichsten Hügel von Konstantinopel krönende Bau
war Jahrhunderte lang der Sitz der einzigen morali¬
schen Autorität des ottomanischen Reiches , und hinter
dem prunkhasten Tore der Hohen Pforte wurden oft
Beschlüsse gefaßt, deren Wirkung die europäischen
Nationen an ihrem eigenen Körper kräftig zu emp¬
finden hatten . Die Sultane , deren Palastreoier ja
nur wenige Schritte von dem Eingänge zur Hohen
Pforte entfernt liegt , pflegten sich schön seit Jahr¬
hunderten nur um Personenfragen zu kümmern und
überließen der Pforte die eigentlichen Regierungs¬
geschäfte. Erst Abdul Hamid hat hierin Wandel ge¬
schaffen ; es war ein richtiger innerer Staatsstreich
als er 1870 in der rumänischen Angelegenheit der
Hohen Pforte , di« bereits ein nachdrückliches Ein¬
schreiten beschlossen hatte, seinen entgegengesetzten
Willen aufoktroyierte. Die Pforte fügte sich — und
von diesem Augenblicke an war ihre Allmacht ge¬
brochen . Vor 200 Jahren mag das Leben an die¬
ser historischen Stätte freilich Interessanter und male¬
rischer gewesen sein. Wir brauchen nicht weit zu
gehen, um vor dem Ianitscharenmuseum zu stehen,
dessen Fenster aus das byzantinische Hippodrom, dem
Kampfplatz der Blauen und Grünen , herabblicken.
Da sehen wir in lebensgroßen Figuren die phan¬
tastischen , jedoch kraftvollen und majestätischen Ge¬
stalten der Großwestre, der Minister, der Groß¬
scheiche , der Paschas und Agas, die in verflossenen
Jahrhunderten das Tor zur Hohen Pforte passierten,
diese Korridore, diese Amtsstuben mit einem eigen¬
tümlichen Leben erfüllten. Damals waren die klas¬
sischen Tage der Hohen Pforte — heut ist sie nur
noch ein Ministerialgebäude, wie andere eben auch ,nur daß es auf eine Geschichte besonderer Art zurück¬
blicken kann .

Ms md Das.
Auf der Löwenjagd verunglückt . Nach Meldungen

aus Mombasa ist dieser Tage in Nairobi Mr . George
Grey , ein jüngerer Bruder des englischen Ministers
des Aeußern, Edward Grey, an einer Verletzung, die
er auf einer Löwenjagd sich zugezogen hatte, gestorben.
Grey hatte mit seinem Freunde Alfred Pease am
Abtuflusse sich an mehrere Löwen herangepirscht. In
seiner Jagdleidenschaft galoppierte er tollkühn vor¬
wärts und schoß auf eine Gruppe Löwen . Im
nächsten Augenblick sprang eine riesige Bestie auf ihn
zu und riß sein Pferd zu Boden. Grey versuchte
zu fliehen, der Löwe verfolgte ihn jedoch und ergriff
ihn. Als Alfred Pease und die übrigen Begleiter
herbeigestürzt kamen, bot sich ihnen ein gräßlicher
Anblick. Das Tier hielt Grey in seinem Rachen und
schüttelte und würgte ihn wie eine Ratte . Nur mit
der größten Mühe gelang es den Iagdgenossen, dem
Raubtier seine Beute lebend zu entreißen ; sie brach¬
ten den entsetzlich zerfleischten Jäger nach dem Hospital
in Nairobi, wo er seinen Wunden erlag. Grey war
hauptsächlich nach Nairobi gegangen, um ein Exem¬
plar der seltenen Antilopenart, genannt Bongo , zu
erlangen . Stur wenige weiß« Jäger hatten bishereinen Bongo geschossen . Kermit Roosevelt erlegte bei
seiner Iagdexpedition mit seinem Vater dort ein
Bongo -Weibchen und der jetzt getötete George Grey
schoß kurz vor seinem Tode einen Bongo Bock, den
er Roosevelt zur Vervollständigung seiner Sammlung
für das Washingtoner Museum zum Geschenk machen
wollte.



Teutscher Verein fiir ValkshWiene
( Ortsgruppe Karlsruhe ) .

Donnerstag , den 16 . Februar d. I ., abends -9 Uhr ,
im große » Rathaussaal

Portrag
des Herrn Spezialarzt Un . Sot, « » d hier , über :

„Hygiene der Haut ".
Eintritt frei für jedermann . Auch Damen sind freundlichst eingeladen .

ZUMgS -vttKkigMlllg.
Montag , den IS . Fcbr . 1911 ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Pfandlokal Steinstraße 23 hier gegen
bare Zahlung im Pollstreckungswege
öffentlich versteigern : 2 Diwans ,
3 Kaiieikofser , 2 Sofas . 3 Kommoden ,
1 Nähtisch, 1 Glasschrank mit 20
Geigen , 6 Regale mit verschiedenem
Geschirr, Porzellan und Glaswaren ,
1 Trumeau . t Schreibtisch, 1 Bücher¬
schrank, 1 Spiegelschrank . 1 Chaise¬
longue , 1 Buffet , 1 Schreibtisch,
2 Blusen , 3 m Tüll , 9 m Seiden¬
futter .

Karlsruhe , den 11. Februar 1911.
Müller , Gerichtsvollzieher .

IlvlNIHS-PttstkigttUNg .
Montag , den 13. Februar 1S11.

nachmittags 2 Uhr . werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal , Stein¬
straße 23, gegen bare Zahlung im
Vollstreckungswege öffentlich verstei¬
gern :

1 Stehuhr , 1 Kruzifix mit Glocke,
2 Bilder , 2 Sekretäre , 2 Schränke ,
1 Kanapee , 1 Waschkommode m .
Marmorplatte und Spiegelaufsatz .
Karlsruhe , den 11 . Februar 1911 .
Siebert , Gerichtsvollzieher .

Beiertheimer Allee 36 , zwei
Treppen hock , schöne Wohnung von
7 bis 8 Zimmern , mit elektr. Licht ,
Küche mit Speisekammer , Badezimmer ,
Mädchenzimmer und Kammer , nebst
Anteil an der Waschküche und Trockcn-
speicher auf l . April zu veimicten .
Zu erfragen daselbst oder beim Eigen¬
tümer Wilh . Schlebach , Erbprinzen -
straße 8 ._

Sofienstraße 120 ist der 2. Stock,
bestehend aus 7 Zimmern u . allem
Zugehör auf 1 . April 1911 zu ver¬
mieten . Näh . daselbst beim Eigen¬
tümer .

Mdtt -tzeMzmiiig .
Am Mittwoch , de « 15 . Febrnar

1911 , vormittags von 9 Uhr
und nachmittags von K Uhr an ,
findet im Persteigerungslokal des Leih¬
hauses Schwanenstraße 0 , 2 . Stock , die
öffentliche Versteigerung der verfallenen
Pfänder Nr . 11821 bis Nr . 14 4W
gegen Barzahlung statt .

Das Lersteigenmgslokal wirb
Stunde vor Versteigerungsbeginn ge¬
öffnet.

Die Kaffe bleibt am Versteigerungs¬
tag geschlossen .

Karlsruhe , den 4 . Februar 1911.
Städtische Pfandlcihkaffe .

Mnjiraße17
ist auf 1 . April eine hochhcir-
schastliche Wohnung von 9 Zim¬
mern , Badezimmer und reich¬
lichem Zubebör zu vermieten .
Näheres ebenda, zwei Treppen
hoch. 7569-

Anf 1 . April ist im Mittelpunkt der Stadt (nahe dem
Bahnhof , Marktplatz und Schloßplatz ) eine große .

schöne Wohnung, 10 Zimmern,
Küche , Badezimmer und sonstigem Zubehör an eine gute Familie
zu mäßigem Preis zu vermieten . Näheres zu erfahren bei

Karl Kmsailh, LemietullBurkau . KaisM . 58.

Sofienstratze 23 (Elke Hirschstraße )
schöne V Zimmerwohnung im 3 . Stock mit Küche , Speise¬
kammer , Badezimmer , 2 Mansarden , 2 Kellern per 1 . April zu
vermieten . Näheres parterre daselbst oder Sofienstraße 146 im
Bureau . — Telephon 557 .

EillfmlieOils zu mmeten.
Eisenlohrstratze.

Wegen Wegzugs ist ein Einfamilienhaus mit 7 Zimmern , Zu¬
behör, großes Atelier , Garten per 1 . April z» vermieten durch
Bermietnngs Bureau ttonnnsnck , Kaiserstraße 56.

Schöne

7 Ai»meiMhi»iiili
in der Weftendstratze , 9 . Stock, Bad ,
Speisekammer,Balkon . Fremdenzimmer
und 2 Mansarden im Dachstock , Wasch¬
küche rc. auf 1 . April 1911 zu vermieten .
Einziisehcn von stell bis stsl Uhr auf
vorherige Anfrage Leopoldstraße lS ,
1 . Stock, woselbst auch da- Nähere zu
erfahren .

Nutzholzversteigerung .
Das Grotzh . hosforst - und Jagd -

amt Friedcrchstal versteigert am
Samstag , den IS . Februar l. 2s ^

früh 9 Ahr ,
auf dem Rathaus « in Friedrichskal
aus den Abteilungen „Lichteneichen ,
Kastanienacker und Hochstetteracker "
781 Forlen , 1 Rotbuche und 1 Eiche.

Forstwart Ratzel in Linkrnheim
fertigt auf Verlangen Listenauszüge .

Staininjich-NttScigerung.
Die Gemeinde Linkrnheim versteigert

am Mittwoch , de « 15 . d. M .,
morgens - 10 Uhr , im Forlen¬
wald , Abteilung b an der Kreisstraße
nach Frü 'drichstal 121 Forlenstämme ,
nachmittags 1 Uhr im Holzhieb¬
schlag im Rheinwald , sogenannter
Mittelkopf
143 Eichen von 9,20 bis 3,17 Festmcter
17 Eschen ,, 0,10 „ 1,45 „
65 Ruschen „ 0,28 „ 1,17 „
31 Pappeln, , 0,27 „ 2,75 „
36 Aspen „ 0, _3 „ 1,31 „
6 Wildbirnbäume, 2 Birken, 12 Buchen

wozu Liebhaber einladet
Linkcuheim, 10. Febniar 1911.

Der Gemeiuderat .
Schneider , Bürgermeister .

81 ^ 3118 är Ov . ,
ösnleisr «,

Ksrlsruks ,
^rlearlvlirpl . i , Llagrmg Attaeite .

kernsprevbaasoklurs dir . 30
uns tte. SOS.

Jollystratze 11,
in freier Lage (Eckhaus), ist eine
schöne Wohnung von

7 Zimmer « ,
Bad , Speisekammer rc. mit reichlichem
Zubehör auf 1 . April zu vermieten .
Näheres bei K. Gössel , Kriegstr . 97,
Bureau im Hofe.

Ecke Wendt - « nd Schubertstr .,
1 . Stock , schöne

7 Zimmerwohnnng ,
elektr. Licht, Warmwasserheizung sowie
reichliches Zubehör per sofort zu ver¬
mieten . Näh - Goethes« . 27 , 1 . Stock-

Inmitten - er Stadt ,
nächst der Kaiserstrahe , ist auf 1 .
Juli geräumige , schöne Wohnung

von V Zimmern
mit Balkon , Bad u . reich. Zubehör
zu vermieten . Preis 1530 Ut . Für
Arzt od . Rechtsanwalt besonders ge¬
eignet . Zu erfragen Herrenstr . 12,
im Kontor der Weinhandlung .

Kliiscrsttaßk 185,
3 Treppen hoch , ist eine freund¬
liche Wohnung von 6 bis
7 Zimmern mit Balkon und
Zubehör auf 1. April zu ver-
mieien . Anzusehcn von 10 bis
2 Uhr . Näheres daselbst, zwei
Treppen hoch.

VN V WB» VMM
Bismarckstraße ist eine Wohnung

im 2. Stock von 6 Zimmern und
Zubehör für 1200 zu vermieten .
Näheres Stesanienstraße 94 .itesanienstraße 94 ._

Herrenstraße 16 ist eine 6 Zim
merwohnnng mit Zubehör im zweiten
Stock aus 1 . April zu vermieten - An-
Zusehen daselbst.

Kriegstratze 118 ,
1 Treppe hoch , ist eine Wohnung
von 6 Zimmern mit Erker , Küche,
2 Kellern , 1 Mansarde , Veranda ,
Anteil an der Waschküche sowie
Trockenspeicher auf 1 . April zu ver¬
mieten . Zu erfragen parterre .

<1ii Miillelei1
» lüoknimgsn

Villa ,
Schuberts « aße 5 ,

Einfamilienhaus . 13 Zimmer , 3 Dielen ,
Küche nebst reichlichem Zubehör , elektr-
Licht . Zentialheiznng rc. wegen Ver¬
setzung ans 1 . April zu vermiet '».
EiU' iiff'hcu von lO bis l2 n . 2 bis 4 Uhr.
Näheres Rittei straße 28 im Bureau .

r iis^ npklr k !l !
I 10 Zimmer , große Diele I

mit allem Komfort auf ch>
4 > sogleich zu vermiete » . An » A
A zusehen von 10 — 12 und r

I 2 — " Uhr . Näh . im4 . Stock . 4 »
ch. Diensteingang . 25108- G

E <K»S>§ >S >O>

Dragonerstraße 11 ,
Ecke Wendtstraße , Hochparterre, ist
in freier Lage eine hockberrschast -
liche 6 Zimmerwohnung mit
gr. Diele , elekir. Licht , Warm¬
wasserheizung, Bade - u . Toilctte -
zimmer , 2 Klosetts , fep. Küchen¬
eingang , mit Vorgarten u . reich¬
lichem Zubebör auf 1 . April zu
vermieten . Auzuseben zwischen
st -3 und *jzbUhr . Näheres da¬
selbst im 2. Stock oder Kaiser-
sttaße 209 im Laden links .

Stadtteil Rüppurr .
Ecke Schenkcnborf und Göhren¬

straße ist ein Einfamilienhaus mit
6 Zimmern und reichlichem Zubehör,
Garten , aus toglcich oder später zu
vermieten . Näheres Stesanienstraße 40
im 3. Stock , vormittags ._

karlstrahe 60. 2. Stock , ist eine
schöne Helle 6 Zimmerwohnung mit
reichlichem Zubehör , ohne Vis - a -vis ,
vollständig neu hergerichtet , zu ver¬
mieten . Zu erfragen ebendaselbst .

Eiserrlohrstr . 24
ist die Herrschaftswohnung im 2 . St .,
6 Zimmer , große , wohnliche , heizb.
Diele u . Veranda , Bad . elektr . Licht
u . Garten rc. per 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres beim Eigentümer
L . Dleh . Kaiserstrahe 24.

Zu vermieten
per 1 . April :

Karlstraße 21 II , Wohnung von
5 Zimmern , Küche , 2 Mansarden
und 2 Kellern .

Näheres im Kontor der Mühlbnrger
Brauerei vormals Freiderrl . von
Scldeneckiche Brauerei in Karlsruhe -
Mühl bürg.

Durlacher Allee 69 ist
eine elegante

mit reichlichem Zubehör und
Dampfheizung per sofort oder
1 . April preiswert zu ver¬
mieten. Auskunft bei

Rosenberg » Eo . ,
Bahnhofftraße 32.

Parkstraße 7
ist eine schön« 6 Zimmerwohnung
nebst reicht. Zubehör sofort oder auf
1 . April zu vermieten . Näheres
daselbst , parterre , oder Tullastr . 84,
parterre ._

» « Mg»» » «»« «»«»« « « »»« «!,» » « » « «

Hebelstraße 3 II,
nächst dem Marktplatz ,
schöne , ruhige 6 Zimmer¬
wohnung , große Zimmer ,
GlaSabschluß und üblichem
Zubebör per 1 . April zu
vermieten . Gas - Badrein -
richtimq vorhanden . Näh .
Hebelstraß - S I .

Nächst dem Größt, . Park .
Edelrheimstrahe 3 a ist parterre

eine schöne Wohnung , bestehend aus
8 große« Zimmern , Bad , Garten¬
anteil re . auf 1 . April zu vermieten .
Näheres ebendaselbst oder Zirkel 20,
3 . Stock.

Jni neu erbauten Hause

Vorholzstraße 44
sind herrschaftliche 5 Zimmer -
wohmmgcn im 1 . , 2. u . 3 . Stock
mit elektr. Licht , Zentralheizung
und reichlichem Zubehör ; ferner
eine 3 oder 4 Zimmerwohmmg
im 4. Stock mit elektr. Licht
und Bad auf 1. Avril 1911 zn
verinieten . Näheres Rüppurrer -
straße 13 , Bureau , oder Hirsch-
straße 130, 1 . Stock .

Lenzstraße 12 ist eine schön«, gut
eingeteilte S Zimmerwohmmg mit
Bad , Küche mit Speisekammer nebst
reicht . Zubehör auf 1. April zu ver¬
mieten . Zu erfragen das. 1 . Stock.

Borholzstraße sind Hcrrschasts
Wohnungen von 5 bis 7 Zimmern ,
mit allem modernen Komfort , auf Juli
lSIt eventl . schon früher zu vermieten .
Auskunft Belfortstraße 7 , 2. Stock.

G bchrinzenNraße 24
d 4 . Stock , ist wegen Wegzugs

eine

S Zimmerwohnung
samt Zubehör per 1 . April

zu vermiete « . ^
Zu erfragen daselbst Büro . ^

OGG

Kaiserftraße 186 ist im 4. Stock
eine sehr schöne , elegante , geräu¬
mige Wohnung von 5 Zimmern
auf 1 . April zu vermieten. Große
Küche , Badezimmer , Speisekam¬
mer , 2 Klosetts , großer Gang ,
Mansarde und Kellerräume . Die
Wohnung ist sehr sonnig und
bell. Preis 1050 Mk . Einzu¬
sehen und nähere Auskunft eben¬
daselbst im 3. Stock 11 — 1 und
3—5 Ubr bei der Hauseigentümerin
oder beiKornsand , Kaiserstr . 56.

4 Zimmerwohnung
sofort zu vermieten Philipps « . 29.
Näheres Scheffelstrabe 4S. 1. Stock.
Telephon 2799 .

Hardtskratze 4d . 2 . Stock mit 4
Zimmern auf 1 . April zu vermieten .
Näheres daselbst 4a , 8. Stock.

Karlstraße 57 ist Hochparterre
schöne 4 Zimmerwohnnng nebst Zu¬
behör aus 1 . April zu vermieten . Nä¬
heres 4. Stock , daselbst.

Wne 5 NniinttWdilirng.
Lenzstraße 3 , mit Bad , Veranden und
allem sonstigen Zugebör zu vermieten
Näberes Akadenuestraße 28 , Baubüro .

Lahnhofsiroße 12, 2. Stock, ist
eine Wohnung , 5 Zimmer , Küche,
Keller , 1—2 Mansarden , p . 1 . April
an anständ . Familie zu vermieten .
Näheres daselbst oder Schützen -
straße 62, 1. Stock ._

Sofiens « ., 2 . St . , gegrnüb . d . Boni -
fatiuskirche , Bad , Erk ., gr . Terrasse ,
kl . Gart ., reicht . Zubeh . a . 1 . April
zu verm . Näh . Weltziens« . 39, pari .

» LIIIILILILILILILILILILILILILILI »

Z Biktoriasttliße 17, Z
o Vorderh . , ist der 2 . Stock , be- 3
^ stellend aus 5 Zimmern . 2 ^
ln Mansarden , Kellerablellungen rc.

auf l . April 19l1 zu vermieten , lr
^ Daselbst ist Vorderhaus , parterre , lr
^ eine W hmmg , bestehend aus „

S Zimmern , 2 Mansarden , lu

O Kellcrabieilmigen , auf ^ l . April

Weinbrennerstratze 52 sind im 2.
und 3 . Stock Vier -Zimmerwohmm -
gen . mit Bad , Terrassen und sonst
reichlichem Zubehör aus 1 . April
zu vermieten . Näheres Sofien¬
straße 118 im Büro .

4 Zimmerwohnnng sofort oder
später zu vermieten . S Zimmer¬
wohnung per 1 . April Philipps « . 27
und 29 zu vermieten . Näh . Scheffcl-
straße 49 , 1 . Stock. Telephon 2799.

Gottesauerstraße 33 ist eine schöne
Wohnung im 2. Stock mit 4 Zim¬
mer , Küche, Keller und Mansarde
auf 1 . April 1911 zum Preise von
580 Mark per Jahr zu vermieten .
Näheres Waldhornstraße 14 im
Comptoir .

zu vermieten . Die WohnungO wird neu hergcrichtet.

0 Ferner sind große Z

^ Werkstätten und ^
o Magazine ^
LZ billig zu vermieten . Näb . Erb - LI
LI prmzenstraße 29 bei Jos . Meeß . LI
LI ID
» LI LI LI LI LI LI LI LI LI LI LI LI LI LI LI»

Rinlheimerskratze 18 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung mit 2 Ballonen
und allem Zubehör per 1 . April
zu vermieten . Näh . 2. Stock rechts .

Sosienstraße 182 ist der 1 . Stock
von 4 Zimmern mit Laden oder
5 Zimmern aus April oder später
zu vermieten . Näheres Maxau -

bahnstroße 1 , 2. Stock.

Tkhr Wne Wohmg
in freier Lage

4 Zimmer nebst Zubehör (dazu Bad
und Veranda ) aus 1. April zu ver¬
mieten . Anzusehen jeden Mittag n.
Nachmittag . Zu erfragen Sommer -
stratze 10 , 4. Stock.

Zu vermieten
auf 1 . April s. e.

Kaiserftraße 5 im 2 . Stock
eine Wohnungvon4Zimme ' n,
Bad und sonst reichlichem
Zugehör ;

Karl -Wikhelmstraste 10 im
2 . Stock eine Wohnung von
4 Zimmern , Bad u. Zugehör .
Näheres im Bureau der

Brauerei Hoepfner . Karl -
Wilhelmstraße 50 .

4 Zimmerwohnung ,
eine neuzeitlich eingerichtete , mit
Bad und Zugehör , ist Lachners « . 15
auf 1 . April zu vermieten . Näheres
zu erfragen parterre .

Schiitzeustraße 62 ist eine Wob
nung von 4 Zimmern , Küche , GaS
nebst Zugehör auf 1 . April zum Preis
von 430 -4! zu vermieten . Näheres im
1 . Stock. Ebendaselbst ist ein Zimmer
mit separatem Eingang zu vermieten .

Elegante 4 Zimmerwohnnng mit
Bsd , Balkon . Veranda , Speise¬
kammer rc. zum Preise von 720 M
per 1 . April zu vermieten . Näheres
Relkenstraße 29 , parterre ,
Gntenbergplatz .

Welhienstratze 1, Ecke Sofiens « .,
ist im 2. Stock eine neuzeitlich ein¬
gerichtete 4 Zimmerwohnnng mit
reicht. Zubehör aus 1. April zu ver¬
mieten . Näheres daselbst od. Luisen¬
straße 2, im Bureau .

Bachstraße , Ecke Schumanns « .,
find schöne
4 « . L Zimmerwohnnnge «
mit Bad , per 1 . April zu vermieten .
Näheres im Bau selbst oder bei
L. Sappler , Malermeister , Luisen
straße 62 . Telephon 2920 .

4 Zimmerwohllmlgcn,
Eisenlohrstraße 49 , im Neubau
sind der Neuzeit entsprechend auf
1. April 1911 zu vermieten . Näheres
im Bau von 2 bis 4 Ubr oder Scheffel¬
straße 49 . Telephon 2799 .

Zu vermieten sind Maxaubahn¬
straße 36—37 Wohnung von 3 u. 4
Zimmern zu billigem Preise . Näh .
daselbst bei L. Pallmer

Gerwigstratze 34 ist eine schön«
3 Zimmerwohnung billig zu ver »
mieten . Näheres dasslbst im 2. St . l.

Gerwigstratze 60 ist auf 1. April
,u vermieten eine Wohnung im 1 .
Stock von 3 Zimmern mit Zubehör .

Zu erfragen daselbst , 1 . St . rechts .

Gerwigstratze 10 ist aus 1 . April
m vermieten eine Wohnung im 2.
Stock von 8 Zimmern mit Zubehör .

Zu erfragen daselbst , 3 . St . links .

Stesanienstraße 94 ist im
1 . Stock (Eingang von der Baiscb-
straße aus ) « ne hübsche Woh¬
nung von > Zimmer « mit
Mansarde (Küche im Souterrain )
auf 1 . April 1911 zu vermieren .
Näheres Baiscbs« . 1 oder Rüp ->
purrerstraße 13, Bureau .

Philippstraße 25 (Mühlburg )
sind im 2, und 3 . Stock schöne Drei -
immerwohmlngen mit Balkon und
Veranda , ohne Vis -a-vis , auf sogleich
oder später zu vermieten . Nähere « im
2. Stock recht « od« Marienstraße 89
im 1 Stock.

Moltkestratze (Neubau ), vis -a-vis
derArtiUerickaferne , ist eine » Zimmer -
Wohnung nebst Mansarde u. sonstigem
Zubehör sofort oder später zu vermieten .
Näheres Nortstraße 23 , 4. Stock.

wohnung nevst Zubehör an klein»
ruhige Familie zu vermieten .
390 Näheres Karlstraße
Zimmerplatz .

°

3 -der 4 ZimmermWis
mit Zubehör auf 1 . Juli d . I . »,
vermieten . Näheres Krj^
straße 156 bei 2 . Weick. BaugesckM
Telephon 1747.

^

Vorholzstraße 56 (Neubl ^ mZ
vom 1 . Mai an und später schz ^.
3 Zimmerwohnungen mit Zubehör
sowie eine 2 Zimmerwohnung
vermieten . Näher » !m Bau dm«,» !
oder Lindenplatz 11 .

Schöne Parterrewohnung
3 große und 2 kleine Zimmer mit
gr . Garten , an anständ . Leute auf
1. April zu vermieten . Nähere«
Rheinstrabe 43.

Zu oknilictcil AU
( gebührenfrei für Mieter ) :

Akademiestraße 2. St . 6 Z . 1400
Westcndstraße 1. U 5 ,, 1000 _
Viktoriastraße 1. 3 „ 600 ,

k, 2. 5 „ 750
'

Durlacher Allee 2. 5 „ 1100
"

Kriegstraße 2. 7 „ 1800 ,
Moltkestraße 2. 8 „ 2600 .
Kaiser-Allee 3. 9 „ 2200 „
Kaiserstrahe 3. 9 „ 2300 .
Beliortstraßt 2. »k 7 „ 1850 .

„ 3. k, 7 „ 1800 „
Kriegstraße 2. „ 7 v 1700 ,
Stesanienstraße 3. § 6- 7 „ 1800 .
Jabnstraße 1. u 9 , 2600

'

Durlachcr Allee 1 . u 5 „ 900 .
Kaiserftraße 2. u 5 „ 1000 „3. 7 „ 1000 ,
Ettlingerstraße 1. 7- 9 „ 1800 ,
Jahnstraße 1. 6 „ P. soso«

oder später.
Waldhornstraße 4. 7 „ 14W .
Kaiserftraße 2 . „ 6 „ rc ., für

Rechtsanwalt , Arzt rc. sehr geeignet.
Ritterstrabe , 2 . Stock , Hinterhaus ,

2 Zimmer 240 .— .
Friedrichsplatz . Lade « , 4 Zimmer,

Küche rc- per bald 1750.—
Maximilians « ^ mch.
g Zimmer , Zentralhei¬

zung, elektr. Licht , Garten , Herd und
Badeeinrichtung vorhanden , per sofort
oder später .
NLIke * Schubertstraste , zus.
'V 8 " »T, 13 Mume , Küche, Bad,
Garten , Zentralheizung , elektr. Licht .
Viele andere Wohnungen , Lade «,

Villen re . durch 5926-

Vermietungs -Büro
K. Kornsand,RL
Sprechstunden von 8—7 Uhr abends.

Hu vermieten
2 , ZMIZmikttlvohuiliM
m guter Lage . Näheres Edelsheim -
strahe 7, 3. Stock.

vurlacher Allee . Ecke Degenseld-
straße 1. ist eine schöne Wohnung
mit 2 Zimmern , Küche und Keller
auf 1 . April zu vermieten . Näheres
im Eckladen ._

Hirschstraße 45, im Hinterhaus ,
1 . Stock , ist ein« schöne Mansarden¬
wohnung , bestehend aus 2 Zim¬
mern , Kammer , Küche, Keller und
sonst. Zubehör auf 1 . April zu ver¬
mieten . Raueres parterre .

Dcgenfcldstraße 5 ist eine schöne
N Zimmerwohnung mit sämtlichem
Zubehör auf 1 . April zu vermieten .
Näheres daselbst, 1 . Stock .

Glümerstratze 4, Mühlburg , ist der
3 - Stock, bestehend aus 3 Zimmern
u . Zubehör auf sofort oder später
zu vermieten . Näh . Lindenplatz 11.

Durlacherstraße 51 ist eine schöne
S Zimmerwohnnng mit Zubehör
auf 1. April zu vermieten . Näheres
Herrenstraße 48 im Bureau ._

Schöne s Zimmerwohnnng mit
heizbarer Mansarde wegen Versetzung
Uhlandstraße 24111 sofort billig zu ver¬
mieten. Näheres daselbst in: 1. Stock
links -

Nelkenstraße 29 , am Gutcnberg -
platz, ist auf 1. April eine moderne
Wohnung von S Zimmern :c. zu ver¬
mieten . Näheres parterre .

Goekhefiratze 7 ist im 2 . Stock eine
chöne Wohnung , ohne Vis - a -vis ,

bestehend aus 3 Zimmern und nöti¬
gem Zubehör , per 1 . April ander¬
weitig zu vermieten . Näheres zu
erfragen bei k . Gössel, Kriegstr . 97.
Büro im Hosi_

In der Gerwigstratze , vis - a
vis der Humboldtstraße , sind
schöne

mit Köche rc. auf 1 . April 1911
zu vermieten . 'Näh . Rüppurrer -
straße 19, Bureau .

Karlstraße 24 ist aus 1 . April
eine gegen die Straße gehende Man -
sardenwobuung (2 Zimmer , Küche und
Keller) zu vermieten . Näheres im
2 . Stock.

Zu vermieten
Bachstratze 73 auf sofort oder später

2 unS 3 ziillUlttiliMuilgen
sowie WerkstLtte mit groß . Schopf.
Zu erfragen Bachstraße 42 bei Gat¬
mann . ^

1t
ist ans 1. April eine Wohnung n»
5. Stock von 2 Zimmern , Kucke und
Keller zu vermieten . Zu erfragen
Kronenstraße 33 im Bureau .

Lrbprinzenskratze 28, Seitenbau ,
4. Stock, Wohnung , bestehend aus 2

Zimmern , Küche, Keller u . Zubehör
aus 1 . April 1911 zu vermieten .
Näheres bei Rechtsanwalt Otto
Geier , kaiserstrahe 100._ ,

Schwanenstraße ist eine , schöne,
Helle Seitenbcmwohmmg v. 2 Zimmer»
und Küche auf 1 . März zu vermieten.
Näb . Zcibniraerstrnke 26 . 2. Stock. ,

In der Luisenstratze ist eine schöne
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
und Keller sogleich, 1 . März oder
später zu vermieten . Zu erfragen
Ettlirrgerstrahe 43 , 3. Stock rechts

Boeckhstratze 26
ist die Wohnung von 1 Zimmer ,
Küche , Keller , zu vermieten. Zu
erfragen im Bäckerladen.

LSüen unü Loksls

Schwanenstraße 26
ist ein Laden mit 3 Zimmerwom
nung auf 1 . April zu vermieten .
Näheres Herrenstraße 48 im Bür »-
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Geschäftslokale ,

größere , parterre und 2 . Stock , mit großen AuSstellungs -
fenstern , für jedes Geschäft geeignet, sind zu vermieten .
Zubehör, elektr. Licht u. Dampfheizung vorhanden. Näh.
Kaiser-Wilhelm-Passage 28, 2 . Stock im Büro.

>OOO0O0OOOO <

Zu vermieten.
Unsere beiden Fabrikhalle « von 55x23 m und

ZI >< 17 m , elftere mit 4 m breiter Galerie , mit Büros und Ma

ggzmsraum, sind per sofort oder später zu vermieten .
Karlsruher Wcrkzeiignmfchinenfabril ,

vorm. Gschwindt L Co . , Akt.-Ges. i. L .,
Ritterstraße 13/17 .

1 Laden. ?
t In verkebrsreicher Lage der ^
st Aaiserstratze ist ein schöner p
^ Laden (auv für Friseurge - ^
^ schüft passend) preiswert zn
st vermieten. Off . unter Nr . 1677
1 an das Kontor des TagblatteS
H erbeten. r

Kleinere Läden
Kaiser - Wilhelm - Passage , nächst
derKaiserstraße zu vermieten . Näheres
Laiser -Passage 28, 2 . Stock im Bureau .

Kleiner Laden,
jür jedes kleine Geschäft geeignet, ist
auf 1. März zu vermieten . Näheres
Kaiserstrabe 41 ._

Laden
mit oder ohne Wohnung zu
vermieten auf 1 . April oder auch
sogleich. Zu erfragen im Laden
Kreuzstraße 27.

Laden.
Marieustraste 7S ist per sofort

oder später ein Lade » mit 2Zimmer »
und Küche , für rin lebhaftes , sau-
beies Geschäft zu vermieten . Nähere -
Helmboltzstraße 7 oder bei Reuther ,
Marienstraffe 67 , 2 . Stock .

Laden
Mk"

z« vermiete«
Wald straffe 48 .

Zu erfragen
Max Hopf , Lederhandlg.

Lade » mit Wohnung .
In bester Lage MühtburgS ist ein

Laden mit 3 Zimmern , Küche und Zu -
gehör zu vermißen . Offerten unter
Nr. 1662 a . d . Kontor d . Tagbl . erb.

Im 2. Stock , Verkaufs -Räumlich¬
keiten, Mitte der Kaiserstraßc gelegen,
geeignet für Herren - oder Dumm -
Schneiderei ober als großes Bureau
baldigst zu vermieten . Offerten unter
Nr . 1768 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Auf dem Werderplah ist ein
großer Laden mit 2 resp . Z schönen
Zimmern , Küche und 2 Kellern zu
vermieten . Offerten unt . Nr . 1690
an dar Kontor des Tagblatkes erb .

Mrorölliile
in bester Lage der Kaiserstraße ,
zwei gr . Zimmer , 1 Treppe
hoch, sind zu vermieten . Näh . bei

Landauer,
Kaiserstrabe 183.

Große ,
helle Fabrikräumlichkeiten ,

siir jedes Geschäft passend, auch einzelne
Stockwerke , zu vermieten . Näheres
Vikwriastraße 8 , Kontor rechts.

vurlacherstratze 6 sind 2 schöne,
Helle Werkstätten , aus die Straße
gehend, zus . oder einzeln , auch als
Lagerraum geeignet , zu vermieten
per sofort oder später . Näheres
Kaiserstratze 11 im Ladern _

Rüppurrerstraße 5 ist
kleines Hinterhaus

mit hohen , schönen Räum¬
lichkeiten ( ca . 16 «» a — ) .
mit Gas « nd cv . elektr .
Anschluß , billig zu ver .
mieten . Für Bureau und
Lager Vorzug ! . geeignet .

Näheres beim Eigen¬
tümer

Heinrich Falke ,
Rüppurrerstraße 35 .

Werkstiitte zu vermieten
( Südstadt ) .

Winterstraße 21 ist eine Helle, trockene
70 om große Werkstätte ganz oder
geteilt ver sofort oder später billig zrr
vermieten . Näheres im 2. Stock.

Vikwriastraße 9 ist eine große , Helle
Werkstätte nebst Wohnung von
4 Zimmern und Zubehör ans sofort
oder 1 . April zu vermieten . Näheres
im Vorderhaus , 2. Stock.

Geräumige , zweiteilige Werk¬
stätte für ruhigen Betrüb sofort
z» vermieten . Näheres Herren¬
straße 31 .

Atelier .
Sosienstratze 129 ist im 5 . Stock

ein sehr schönes Zimmer , als Maler¬
atelier geeignet , auf sofort zu ver¬
mieten . Näheres daselbst im 4. St .

Atelier.
Sehr großes Maleratelier mit

Nebenraum und Keller , am Kai¬
serplatz , auf 1 . April oder später zu
vermieten . Näherer Brlfortstr . 12,
parterre .

Stallung .
In der Nähe des Bahnhofes ist eine

Stallung nebst Remise preiswert zu
vermieten . Offerten unter Nr . 1676
an da ? Kontor des Tagblattes erbeten.
cf- - -

» Ammer »^
Zwei « »möblierte , große

Packm - Zimtr ,
ineinander gehend, mit separatem Ein¬
gang , Stefanienstraße 57, auf 1 . April
zu vermieten . Näheres 2 . Stock.

Hübsch möbl . Salon - u . Schla -
zimmcr , auch einzelne Zimmer , sofort
zu vermieten : Karl -Wilhelmstraße 32
im 3. Stock.

Zwei elegant möblierte Zimmer
(auch einzeln ) an nur feineren
Herrn od. Dame sofort od. auf 15.
Februar zu vermieten ; eventl . mit
Pension . (Hardtwaldstadtteil .) Of¬
ferten unter Nr . 1735 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

Haus Thomastr . 15 sind 2 schöne
Zimmer zu ebener Tttie mit beson¬
derem Eingang , auch zu Vureau ge¬
eignet . per 1 . Juli zu vermieten .
Näh . im 2. Stock von 12 bis 4 Uhr .

Sckön möbliertes Wohn - nud I
Schlafzimmer zu vermieten : »
Schesselstraße 24 3. Stock, bei D
r : Meinersmann : : I

Gut möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten . Näheres Karl¬
straße 6 im 2 . Stock.

Ns-«- uni! Wchilnvler
gut möbliert , eventl. auch einzeln,
sofort oder später zu vermieten . Näh .
Adlerftraßc 40 , 2. Stock.

Waldhornstraße 21
inr obersten Stock unmöblierte Helle
Zimmer , zusainmen oder geteilt, auf
sofort zu vermieten.

Nohn - M Wchinlvler,
gut möbliert , zu vermieten .

Sofiensttaße 13, parterre .

Zwei gut möblierte Zimmer ,

Nohn- vvü Schlnfzinrrntt,
per sofort zu vermieten : Nowacks -
Anlage 2. parterre .

Ein gut und ein einfach möblierter
— Zimmer

sind sogleich zu vermieten . Näheres
Zähringerstraße 25, 3. Stock.

Zimmer ,
gut möbliert , in ruh . Haus« sofort
oder später zu vermieten : Kapellen¬
straße 22, 2 Treppen hoch .

Unmöbliertes Zimmer .
Ein großes , heizbar . Zimmer im

Hinterhau, , parterre , ist sogleich od.
aus 1 . März zu vermieten . Näheres
Durlacherstraße 28 im Laden .

Puktthstratze 16. 4 . Stock links , ist
ein gut möbliertes

Zimmer
sofort od . später billig zu vermieten .

Kaiserstraße , vom Marktplatz bis zur Waldstraße,
kleinerer Laden mit 2 Schaufenstern per Oktober1911
gesucht. Bevorzugt Schattenseite. Offert, unter Nr . 1795
an das Kontor des TagblatteS erbeten.

Zur Niederkunft
finden Damen für jede Zeitdauer
garant . streng diskrete Aufnahme .
„Billa Naumann " Wilen -Herisau
(Schweiz ) .

- — --
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- -

» lüvknungen »
>. . _ - >

Für eine Filiale wird auf 1 . April
oder 1 . Juli ein Laden mit 3 Zim
merwohunng nebst Zubehör zu
mieten gesucht . Eckladen in der West¬
stadt bevorzugt . Off - unter Nr . 1801
an das Kontor des TagblatteS erbeten .

Suche Per 1 . April
feine Wohnung mit 4 Zimmern u.
Badeeinrichtung , Mansarde rc . Of¬
ferten mit Preisang . unt . Nr . 1689
an das Kontor des Tagblattes erb .

4- Z AiWtt- WshNllg
mit Bad im 1 . oder 2. Stock sofort
von ruhigen Leuten zu mieten gesicht.
Offert , in . Preisangabe unter Nr . 1792
an das Kontor des TagblatteS erbeten.

Verheirateter Gärtner
in behördl . Stellung sucht 3 eventl .
2 Zimmerwohnung bei Uebernahme
eines Herrschaftsgartens zw . Miets -
preisermüß . Offert , unt . Nr . 1790
an das Kontor des Tagblattes erb .

- - ' j
» Limmsr »

. . . „ . . 4/

Junger Herr sucht zum 16. d . M .
kleines ungeniertes Zimmer . Gefl .
Offerten mit Preisang . unter Nr .
1791 an das Kontor des Tagbl . erb .

Solides Fräulein sucht einfach
möbliertes Zimmer mit Pension .
Offerten mit Preisang . unter Nr .
1794 an das Kontor des Tagbl . erb .

Geld -Darlehen
erhalten Sie am schnellsten zu kul.
Beding . Ratenrückzahlung . Stets
viele Auszahlungen (auch in hoben
Beträgen ) , Baugcld -Hypathcken. Zn
wenden an F . Gauweiler , Karls
ruhe , Kajserstr 225 u . Hardtstr . 4 b.

Geld
wird bei Abschluß von Lebensver¬
sicherungen und Stellung guter Bürg¬
schaft unter günstigen Bedingungen
auSgeliebcn . Offerten unter 1 . 262
an Haaseustei « L Vogler , A .-G .»
Frankfurt a . Main , erbeten.

-SK Witilts - n . Privat -

Gelder
^ auszuleihen durch

August Schmitt , Hypotbckengeschäst
Karlsruhe . Hjrschstraßr 43 .

Telephon 2117 .

! Geld -Darlehen !
aufSchuldscheine . Wechsel . Möbel ,
Versicherungcpoliceu (Ratenrück-
zahlungen ) , Hypothekengelder an 1 .
oder l l . Stelle , Ankauf - nd Beleihung
von Erbschaften und Fordein ' gen ,
schnell und diskret. Filsinger L Co .,
Karlsruhe , Herderstraße 9 . Rückporto
20

12 000 Mark
werden zur Abttagung des Restkau¬
fes aus ein gutes Geschäftshaus mit
guter Bürgschaft und jährlicher Ab¬
zahlung von 1000—1500 -K und 500
Mark Nachlaß von pünkü . Zinszah -
!er auf 1 . April ccher später gesucht.
Offerten unt . Nr . 1674 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

Stiller Teilhaber
mit einer Einlage von 4000 bei
15 A Div . gegen Sicherstellung des
Betrages sofort gesucht. Damen
nicht ausgeschl . Offerten unt . Nr .
1756 an das Kontor des Tagbl . erb .

. - - - - ,

in Llasoftiaonsobroibsn «o-
vis8t «nograptü « dovaucivrt ,
velvtiv dormls in Ltellung
v »r, sosneftt . Äädvrvs bsi

v . lLNälllllll '
, 8vjlM3ll8

>83 .

4V0 Mark
auf kurze Frist von höherem Beamten
gesucht . Gute Sicherheit . Offert , unt .
Nr . 1796 an d . Kontor d. Tagbl . erb.

weLdUek

In eine Wurstlerei wird ans
15. Fcbr . oder 1 - März eine tüchtige

Verkäuferin
gesucht . Oüerten mit Zeugnisse,
unter Nr . 1598 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Erft«
TÄtlmbtiteckM,

tritt RMbtilmmil
sowie

tüchtige MeittkiMil
für Aenderunge «

werden bei hohem Lohn und dauernder
Stellung gesucht .

E . Jaeoby ,
Hoflieferant, Baden -Baden ,

Für die Detail - Abteilung
eines - feinen Spezialgeschäfts
der
Posamenten -, Knopf -
«nd Besatz - Brauche
als erste Verkäuferin und
zur Vertretung des Chefs wird
eine durchaus branchekundige,
zuverlässige

Mine gesucht.
ES wird nur auf eine energische ,
tüchtige Kraft gesetzten Alters
reflektiert , die einen derartigen
Posten schon mit Erfolg be¬
kleidet hat .

Ausführliche Offerten mit
Zeugnisabschriften und Photo¬
graphie unter N 1402 beförd.
Haasenstein L Vogler »
A -G . , Stuttgart .

Gesucht
für sofort , 18 . Februar und 1 . März
Privatköchinnen und Dienstmädchen
mit guten Zeugnissen , Zimmermäd¬
chen, Küchemnädchen für Wirtschaft
bei HHem Lohn .

' Städtisches Arbeitsamt
(weiblicher Arbeitsnachweis ),

Zähringerstraße 100 . Telephon 62S .
Geschäftszeit von 8—12 u . 2—6 Uhr .

Gesucht bei gutem Lohn per 1 .
März ein tüchtiges , fleißiges Mäd¬
chen, in besserer Hausarbeit und
bürgerlichem Kochen erfahren . Of¬
ferten unter Nr . 1719 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten . _

Mädchen -Gesuch.
Ein tüchtiges und fleißiges Mädchen

zu kleiner Familie aus 15. Februar oder
1 . März gesucht . Näheres Durlacher
Allee 11 . 3 . Stock.

Gesucht
auf 15. Mär , oder früher ein braves ,
tüchtiges Mädchen (cvcmgel .) zu kleiner
Familie . Gute Zeugnisse erforderlich .
Gartenstraße 36 b II l .

Gesucht auf 1 . März selbständige »

Mädchen,
in der besseren Küche sowie in den
Hausarbeiten bewandert , zu 3 Per¬
sonen . Nur für den Haushalt . Näh .
bei L . Berner , Amalienslrahe 25,
Im Eckladen zu erfragen . _

Zu kl. Familie (2 Pers .) wird ein
zuverlässige », tücht . Mädchen , selb¬
ständig in Küche und Haushall , bei
gutem Lohn und sreundl . Behänd !,
auf 15 . Febr . od. 1 . März gesucht.
Näh . Markgrafenstraße 47, 1 . Stock .

Gesucht auf 15. Februar ein Mäd¬
chen von 14 bis 16 Jahren , evtl ,
auch nur für nachmittags . Näheres
Waldhornstraße 17, parterre .

Ein wohlerzogenes Mädchen aus
guter besserer Familie für nachmit¬
tags zu einem 3jährigen Mädchen
gesucht: Karl -Friedrichstr .

' 24 , 4 . St .

Kindermädchen
od . einfaches Äinderfräuletn , welches
nähen u . bügeln kann , wird auf 1 .
März zu 2 Kindern gesucht. Dau¬
ernde Stellung . Bewerberinnen mit
guten Zeugnissen mögen sich melden
Westendstraße 13, 1 . Stock.

Vertreter-Gesuch.
Groß « , leistungsfähige Weichholzmöbelfabrik (Spezialität : Küchen-'

and Schlaf ;immercin >i<btnngen ) sucht iür Baden und Württemberg einen
oci der Möbelkundschaft gut eingeführteu Vertreter gegen Hohr Pro¬
vision. Bewerber wollen ihre Offerten unter Nr . 1787 im Kontor des Tag -
blattes einreichen.

Mädchen ,
welches selbständig gut kochen kann »
Hausarbeit übernimmt und gute
Zeugnisse besitzt, findet ans 1 . März
Stelle : Kriegstrahe 52, 1 Tr . hoch ,
nahe beim Hotel „Germania " .

Ein einfaches, fleißiges Mädchen ,
das bürgerlich kochen und alle Haus:
licken Arbeiten verrichten kann , wird
auf 1 . März gesucht . Näheres Hirsch -
straße 27 , parterre .

Gesucht
tüchtiges Mädchen mit guten Zeug¬
nissen . Offerten unt . Nr . 1779 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Tüchtiges Mädchen
für bürgerl . Haushalt aus 1 . März
gesucht : Hirschsttaße 94, 1 . Stock.

Gesucht wird auf 1 . März ein junges ,
kräftiges Mädchen

zu kleiner Familie für sämtliche Haus¬
arbeiten . Zu erfragen Amaltenstr - 21 ,
3. Stock .

Auf 1 . März wird ein
tüchtiges, kräftiges, jüngeres

ZlUlUlklMdlhkll
gesucht, welches schon in Stel¬
lung war . Frau E . Obkircher,
Beiertheimer Allee 24 .

Vorleserin
für einige Stunden am Bor - und
Nachmittag gesucht, die auch befä-
sstflt ist , gelegentlich nach Diktat zu
schreiben . Bewerbungen mit näh .
Mittellungen und Angabe der Ge¬
haltsansprüche unter Nr . 1734 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Für sofort besseres Mädchen oder
Frau gesuckst aus einige Stunden
zur Mithilfe in leichter Haus - und
Handarbeit . Vorzustellen Amalien¬
straße 21 , 2 . Stock , von 10 bis 4 Uhr
nachmittags .

Mädchen -Gesuch.
Suche in kl. Haushalt (2 Pers .)

ein schr gul empfohlenes , braves
Mädchen , welches kochen kann sowie
die Hausarbeiten zu besorgen ver¬
steht . Näh . von nachmittags Z bis
6 Uhr Gartenstrahe 44 b, Z. Stock.

Tüchtiges Mädchen ,
das selbständig gut bürgerlich kochen
kann per 1. März zu kleiner Familie
gesuchn Kaiseistraßr 114, 2 Treppen .

Ein junges , fleißigesMädeln
wird auf 1 . März gesucht. Zu er¬
fragen Schützensttaße 17, 3. Stock.

Mädchen - Gesuch.
Gesucht auf 1 . März ein tüchtiges

Mädchen , das die bürgerliche Küche
gut versteht und Hausarbeit über¬
nimmt . Gute Zeugnisse erwünscht .
Zu erfragen Karlstt . 48, 4 . Stock.

StkkknWkll : ßL ^
>> > > Küchemnädchen , Pitvatmäd-

chen . Franz Morasch , ge¬
werbsmäßiger Stellen Vermittler ,
Bürgersti aße 19.

Monatsfrmr
gesucht , täglich von 2 bis 4 Uhr nach¬
mittags zum Reinmachen der Küche.
Gartenstraße 11, Hintechaus , pari .
Wer besorgt

Herrenwäsche
(von Hand gew . und an der Sonne
getr .) samt Ausbestem , und zu welchem
PretS Offerten unter Nr . 1804 an
das Kontor des TagblatteS erbeten.

» MnnUek »- -- >> _ _ >

Strebsamer Mann !
als Filialbalter in jeden Bezirk ge- D
sucht. Wohnort und Beruf gleich . I
Einkommen monatlich 40 und »
mehr . Kapital u . Laden nicht nötig . M
Auch als Nebenerw Carbonit - I
Industrie Bon « 16 . I

Bäckereien , Pensionen , Wirte
und Private für 1. Pflanzenfett ohne
Nachnahme als dauernde Abnehmer
gesucht. Offerten unter Nr . 1464 an
das Kontor des TagblatteS erbeten.

Pianist
sucht tücht . Partner od . Partnerin
zwecks Spielen schwieriger 4händig .
Literatur u . nur guten Cellist und
Violinist zum Studium v. Kammer¬
musik . Gefl . Offerten unt . Nr . 1777
an dos Kontor des Tagblattes erb .

Kutscher.
Zum sofortigen Eintritt ein tücht. ,

stadtkundiger Kutscher gesucht.
M . Vogel . Hirschstraße 38.

Nebenverdienst!
Ich suche in « nr verkehrs¬

reicher Lage ein

Geschäft als
Annahmestelle,

, in dessen Schaufenster ab und zu
die betr . Gegenstände zur Aus¬
stellung gelangen . Offerten mit

! näheren Angaben unter Nr . 1538
an das Kontor des Tagbl . erb .

Fuhrknecht.
Ein tüchtiger, solider Mann mit

guten Zeugnissen kann sofort eintreten .

MzertWr -HesMsft Krrlsnihe
Hcrrenstraße 12, Stock.

Lehrling
mit guter Schulbildung für ein
größeres Versicherungsbureau auf
Ostern gesucht. Offerten unt . Nr .
1782 an das Kontor des Tagbl . erb .

Wir suchen per 1 . März cr .
einen Lehrling

und ein Lehrfräulein
aus guter Familie . Gefl . selbst¬
geschriebene Offerten nach Wald¬
straße 44, parterre .

Mehle L Schlegel .
Kleider - und Seidenstoffe , Kaiser ,

straße 140.

! lellei> -6emlie'

UeldUek
Ein 22 Jabre altes

Mädchen ,
evangel. , aus guter Familie , welches
im Zimmerdienst , Naben , Bügeln und
Servieren erfahren ist und schon in
Stellung war ,

sucht Stelle
in Karlsruhe . Näheres bei Fräulein
Klara Kopp »Stuttgart , Paulinen -
straße 15.

IWHriges Mädchen , welches schon
in bessern Häusern gedient , im Nähen ,
Servieren u. Zimmcrdicnst bewandert ,
sucht auf 1 . März Stelle als Zimmer¬
mädchen in Durlach oder Karls , uhe.
Zu erfragen Turlach , Rappenstr . 19 , p.

Tüchtige Verkäuferin
sucht Filiale , gleich welcher Art .
Offerten nukr Nr . 1760 an das Kontor
des TagblatteS erbeten.

Filiale .
Eine im Verkehr gewandte Frau

sucht die Uebernabme einer Filiale
oder Vertrauensposten . Offersten
unter Nr . 1661 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Filiale.
Frau mit großem Bekanntenkreis ,
im Verkehr gewandt , sucht Filiale
oder Vertrauensposten . Offerten
unter Nr . 1744 an das Kontor des
TagblatteS erbeten.

Filiale gesucht , gleich welcher Art ,
am liebsten von Färberei od . Wäscherei ,
von sehr zuverlässiger Frau . Kaution
kann gestellt werden . Offerten unter
Nr . 1799 a . d . Kontor des Tagbl . erb.

Filiale -Gesuch.
Leistungsfähiges Ehepaar mit eige¬

nem Anwesen und Laden in prima
Lage sucht eine Filiale od. Nieder¬
lage gleich welcher Branche zu über¬
nehmen . Offerten unt . Nr . 1710 cm
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Friintei « ,
bei einem Arzt tätig , sucht ähnliche
Beschäftigung. Dasselbe würde auch
die Pflege einer leidenden Dame über¬
nehmen . Offerten unter Nr . 1761 an
da? Kontor des Tagblattes erbeten .

Junge unabhängige Frau sucht
Monatsstelle für vor- und nachmittags ,
würde auch Bureau zu putzen über¬
nehmen. Näheres Gartenstraße 64 V .

Manliek

Armier Kaufmann ,
militärsiei , sucht per 1 . Avril in einem
« otonialwaren Eugrosgescbäft in Karls¬
ruhe oder Umgebung Stellung als
Volontär . Gefl . Ofs . rten unter
dir . , 797 an das Kontor des Tag -
blattcS erbeten.

Tüchtiger Verkäufer der Herren -
komektion sucht per 1 . April Stellung
in Karlsruhe . Gefl . Offerten unter
Nr . 1798 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

Trro
(Klav ., Mol ., Cello ), gut eingespielt ,
für Ensemble und Älis , empfiehlt
sich f. Vereine , Gesellschaften , Hoch¬
zeiten rc . Vorholzstraße 16, Ein -
gang rsi 1 . Stock links .



Zigarren -Fabrike«.
Welche Fabrik richtet tücht . erfahr .

Geschäftsmann Zigarrengeschäft ein ?
Offerten unt . Nr . 1788 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten.

Ladenbesiherl
Welcher Hauswirt richtet einem

tücht . Fachmann Geschäft ein hier
am Platze? (Friseur -Einrichtung.)
Offerten unt . Nr . 1789 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten.

Aelkerer , selbständiger
INobelfchreiner

sucht dauernde Beschäftigung auf
fournierte, polierte u . tannene Mö¬
bel in der Werkstatt. Zu erfragen
Werderstraße 82, 4. Stock ._
Wem seine Gesundheit
lieb ist , läßt seine alten staubigen Vert¬
röste zu modernen , staubfreien Sprung¬
feder-Mat ! atzen umändern beim
M atratzen -Lteidliiiger . Adlerstr . 32.

NL . Neue Patent -Matratzenin jeder
Preislage-

Verkaufe billig
oder tausche meine Villa, der Neu¬
zeit entsprechend eingerichtet , 10
Zimmer , Küche, Keller, Bad , großer
Garten mit Edelobstbäumen, staub¬
freie Hage, wunderbar« Fernsicht in
die Rheinebene und den Schwarz¬
wald, in 20 Minuten von Karlsruhe
mit der Elektrischen zu erreichen ,
gegen kleines Hotel oder Wirtschaft ,
gleich wo , ohne Bierzwang : auch
nehme Hypothek in Zahlung . In¬
teressenten belieben ihre Adresse unt.
Nr . 1785 im Kontor des Tagblattes
abzugeben.

Haus-Verkauf,
evü . Tausch gegen kleinere Villa.
Das dreistöckige Wohnhaus befin¬
det sich in freier Lage der Kaiser-
Allee , ohne Vis-a-vis, hat 3, 4 und
S Zimmerwohnungen , Einfahrt ,
Hof , roßer , angelegter Garten , an¬
schließend Baugelände für ein
Doppelhaus. Anfragen unter Nr.
424 an das Kontor des Tagbl . erb.

Anwesen .
2400 gm große Fläche, mit dar¬

aufstehenden, in gutem Zustande be¬
findlichen Wohngebäuden, Werkstät¬
ten u. Lagerräumen , alles gut ren¬
tierend, sowie noch event. zur wei¬
teren Bebauung freiliegender Platz
für Maurer -, Zimmer- oder sonstige
Bau - u. Engrosgeschäfte gut geeig¬
net, an der frequentesten Straße der
Südstadt u . nächster Näh« des blei¬
benden Güterbahnhofs , zu verkau¬
fen, eventuell gegen ein kleines
neues Anwesen im Werte von ca.
30 000 -4t zu vertauschen. Liebhaber
wollen ihre Adresse unter Nr . 1786
im Kontor des Tagblattes abgeben.

Zwei Bauplätze
in der Oststadt , an fertiger Straße ,
mit je ca. 400 gm , zu verkaufen
oder gegen einHaus zu vertausche «.
Zu eiium der Plätze könnte ein Hinter¬
gebäude mit Dampfkessel , elcklr. Kraft¬
betrieb und sonstigem Znbebör, für
jedes Geschäft, auch Bäckerei geeignet,
abgegeben werden . Offerten unter
Nr . 1800 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Welcher Privatmann oder Dame
übernimmt eine gute Forderung von
ca. 5 Mille unter üblichem Nachlaß
und gegen Bürgschaft ? Offerten unter
Nr . 1014 an das Kont . d. Tagbl. erb.

Acgkchitckiif !
Ein großes , kreuzfaitiges

Kaim - Tafelklavier
wie neu erhalten , ist sehr preis¬
wert, ganz besonders für besseren
Verein passend, zu verkaufen.

I . Kunz , Pianolager,
Karl-Friedrichstraße 21.

Komplette
Schlaftimmer -

Linriehtung
eichen , mit Schnitzerei , Rösten und
Matratzen , wenig gebraucht, billig zu
verkaufen : Hcrrenstraste 4 « l .

Kür Brautleute .
1 hell . eich . Schlafzimmer, besteh,

aus 2 Bettstellen, 2 Nachtschränken
mit Marmor , 1 Waschkommode m.
Marmor und Spiegelaufsatz, 1 zwei¬
türiger Spiegelschrank mit geschliff.
Kristallglas und 1 Handtuchständer
ausnahmsweise billig für 285 -4l
abzugeben: Kaiserstr. 19, Hof . part .

Piano,
Jahr gebraucht, gutes Fabrikat,

ist billig zu verkaufen, auch aus
Teilzahlung und Miete .

Johs . Schlotte ,
Douglasstraße 24.

ZU Karlsruhe
beste Lage, zwischen dem neuen Bahnhofe , Stadt¬
garten und Festhalle, ist ein großer Eckplatz mit
Einfamilienhaus , an fertigen Straßen gelegen, direkt
vom Eigentümer zu verkaufen . Auf dem Grund¬
stück können noch 3 bis 4 Häuser erstellt werden.
Offerten unter Nr . 1803 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Billiges Möbelangebot .
Speisezimmereinrichtung , bestehend in Diwan mit Umbau,

Buffet Kredenz, Ausziehtisch, 4Ledcrstühlen, dunkelEiche, prima Arbeit.
L Schlafzimmereinrichtung , bestehend in 2 Betten,

Spiegelschrank , Waschkommode mit Marmor und Spiegelanfsatz .
2 Nachttischen mit Marmor, engl, hell, Eiche; ferner : L Buffet ,
dunkel Eiche, 1 Schreibbureau , nußbaum, 1 eintür. Spiegel¬
schrank, best . Diwan , 1 hochfeines Vertiko , Chiffonniere , 1 feine
Salongarnitur, Salontische und andere Tische, Küchentische, bessere
Stühle, 1 Partie gewöhnliche Stühle, 1 Nähmaschine Singer,
1 komplettes Bett mit Roßhaarmatratze billig zu verkaufen .

I . Madlener , Nnppurrerstr . SV.

Speisestnriner-
Herrenzimmer )
Schlafzimmer -

Mahagoni eiche und nußbaum, sowie
jede Art diverse Möbel in nur ge¬
diegener Ausführung sehr preiswett
abzugeben.

Möbelschreinerei «nd Lager
nur Rudolsstraße IS .

Zwei neue Betten ,
2 polierte englische Bettstellen .
2 Patent -Nöste . 2 Schoner , 2 brei¬
teil . Kunst -Wollmatrahen , 2 Pol¬
ster , I Haudtuchstiiuder werde »
für 15 » Mk . abgegeben : Wald -
straste 22 im Laden .

Zu verkausen.
4 Stück ältere Jnfanteriegewehre

mit Bajonetts vom Jahre 1848 zum
Dekorieren werden billig abgegeben:
Werderstraße 49, S. Stock .

Nähmaschine
billig zu verkaufen.

karlstrahe 20, Hinterhaus , patt .

Heißwasserspeicher,
verschiedene, zu billigsten Preisen :
Adlerstraße 44.

Ei» reizendes RokokMiim
(ganz aus Seide), einmal getragen,
ist billig zu verkausen. Zu erfragen
im Kontor des Tagblottes .

Neves MMn-Wövl
(Türkin ) billig zu verkaufen.

Sofienstraße 146, 2. Stock .

2 schöne Dominos
(Damen), ganz neu , billig zn ver¬
kaufen bei Rother , Karlffraße 97 tl .

Ei« Hnsmil-Manleljack,
ca. 100 Jahre alt , zu verkausen:
Mühlburg , Rheinstr. 97, 4. Stock.

Nähmaschine
gut erhalten , ist unter Garantie zu
verkaufen: Herrenstr . 25, Hth ^ 2 . St .

Für Friseure .
Mehrere seine Rasiermesser sowie

sonstiges ganz billig zu verkaufen.
Klauprechtstraße 16, parterre .

Ein bereits neuer, tadelloser
Bade -Gasosen

ist billig wegen Platzmangel zu ver¬
kaufen bei Installateur Seydel, Kai¬
ser -Allee 147 .

Möbel -Berkauf .
Spiegelschrank, Schränke, Vertiko ,

Diwan, Buffet, Betten, stummer
Diener, Dorplatzmöbei, Kinderbett,
Kinderbett in Holz und Eisen, Kü¬
chenschrank zu verkaufen.

Sofiensttahe 13.

Speisezimmer
antik, hochherrschafklich, alles schr
reich geschnitzt, schwer massiv eichen,
bestehend aus ? Busset, kredenz . 6
hohen Stühlen und Auszugtisch , für
den selten billigen Preis von SSl>
abzugeben: Kaiserstraße IS.

in Mahagoni , besteh , aus Spiegel
schrank, 2 Betten , 2 Nachttischen ,
Handtuchhalter, 2 Stühlen , 1 Wasch
kommode mit Marmorplatte und
Spiegelauffatz in Facetteglas , alles
tadellos erhalten und ca. */« Jahr
im Gebrauch, veränderungshalber zu
verkaufen. Für Brautleute sehr zu
empfehlen. Händler streng verbeten.

Kriegstratze 88, 3 . Stock.

Für Brautleute .
Komplette Einrichtungen sowie

Einzelmöbel kaufen Sie gut und
billig bei Werner , Schloßplatz 13,
Ging. Karl -Friedrichstr., part . rechts .

Sehr billig zu verkaufen : schöne
Kinderbetti'ielle mit Matratze 10
Otelliger ganz neu überz . Diwan 24
Bcrkstelle, ne» überz. Rost , 14 -4! :
Belfortstraffe 13 , parterre. _
Billig ! Billig !

Tapeten
billig: Herrenstratze 33, 2 . Hof , part .
Täglich von 9—12 u . von 2—7 Uhr.

Rastatter

S - arküchherde ,
Emailherde in allen Größen , sowie
lackierte Herde. Gebe 10 Prozent
Rabatt auf neue Herde. Gebrauchte
Herde werden in Kauf genommen.
Habe mehrere gebrauchte Herde sehr
billig unter Garantie für guten
Brand und Backen abzugeben. Max
Alechlner , Rastatter Herd-Nieder-
lage, Adlerstraße 28 , 2. Hof .

Kochherde .
emaillierte und lackierte , neue, sowie
2 gebrauchte gute Herde billig abzu¬
geben . Reparaturen jeder Art wer¬
den pünktlich ausgesührt . M . Eber¬
hard, Akademiestraße 28.

Herrenstratze 33
H . Hof — parterre :

Biedermeier-Möbel, hell , Kirsch¬
baum, Vitrine, Kommode mit Vitri¬
ne-Aufsatz, Kasten, Kommode , Roll¬
büro (Stolzenberg ) , eichengeschnitz¬
ter ovaler Auszugtisch mtt Buffet,
antiker Schreibsekretär, geschnitzt,
kleine Rokoko -Nipptische in Holz u.
Bronze, Kranken- , Spiel - und Ooal-
tische, Dauerntisch, stummer Diener,
Mahagoni -Tisch mit weißer Mar¬
morplatte, Schränke in Eiche und
Nußbaum , großer Küchenschrank u.
-Schaft, Küchen - und Waschtische,
Eckschränke, Polster -Garnituren , 2, 4
und 6 Sessel , Konsole mit Spiegel ,
Trumeau - sowie andere Spiegel in

weiße , beinahe neue Schlafzimmer-
Einrichtung mit 1 Bett , Büsten,
Krüge, Vasen , Porzellane , Delfter
Garnitur mit 2 Kandelabern in
Bronze montiert , schöne Bronze -Em-
pire -Lampe, antike, gemalte Holz -
Basen, Teppiche . Läufer , Tassen ,
Figuren -Gruppen , silbern« Pokale,
Lüsters, Fahrräder , schöner Kinder¬
garten usw . Täglich 9—12 und 2
bis 7 Uhr, Sonntags 11—1 Uhr.

Aussteuer ,
bestehend in «euen

Schlafzimmer -,
Speisezimmer -,
Fremden - « . Herrenzimmer -

Einrichtungen sowie bessere Küchen¬
möbel , einzelne Möbel u. Betten
jeder Art zu verkaufen.

Möbel - u. Bettenhaus ,
13 Sofienstraße 13.

Herrenfahrrad .
Marke Wanderer, ist für 25 «lt zu
verkaufen:

Gerwigstraße 6, 1 . Stock .

M kepMrkirad
(Wanderer ), ist zum Preise von 20
Mark abzugeben bei w . Gärtner ,
Kaiserstraß« 111.

Zweitüriger Wank
billig zu verkaufen.

Kaiser-Allee 45, 3 . Stock .
kanarienhahnen

und gute Zuchtweibchen hat noch
abzugeben L. Jäger . Zähringer¬
straße 49, parterre .

Badeeinrichtunst,
nur einigemal benutzt, daher wie neu ,
bestehend aus gußeiserner , porzellan -
emaillierterWanne, Gasbadeofen, ganz
Kupfer , hat weuzugshalbcr preisweit
zu verkaufen : I . Hacker, Akademic-
sttaße 32.

Zu verkaufen.
Ein Elektromotor, ° /, 8 ? ., sehr

wenig gebraucht, ist zu verkaufen.
Anzusehen von 12—2 Uhr bei L.
Seckinger , Luisenstraße 37, 4 . Stock.

Modell -Dampfmaschine
mit Dynamo, feine 'Ausführung, zu
Probie, zwecken scbr geeignet, preiswert
zu verkamen . Zu erfragen Bürger¬
straße 20 im Laden.

Z« Wkaiseu
1 zweit. Schrank. 1 Diwan , 11D Tisch ,

4 Stühle , 1 Spiegel,
zusammen Mk . 1VV.— ;

1 Chiffonniere , 1 Vertiko mit Spiegel,
1 Diwan , 1 II) TÜch . 4 Rohrstühle ,

zusammen Mk . 16 » .— ;
1 Küchenschrynk, 1 Küchentisch, 2 Hocker ,

zusammen Mk . 45 .—.
Auktionslokal

L. Hifchmann,
Herrenstraße 16 .

Sonntags von 11 —1 Uhr geöffnet.

Schöne, gesunde

LiillferschMine
treffen Montag , 13 ., Dienstag , 14.
d . Mts . vormittags ein . Zu ver¬
kaufen im Viehhof Karlsruhe .

HMklNis-Wch .
Ein gut rentierendes Haus , im

Preise nicht über 40 000 -41, zu kau¬
fen gesucht, Südstadt bevorzugt, evü .
auch ein kleineres Haus zum Allein-
bewohnen, gleich welche Lage. Off.
mit näh. Angaben von Selbstkäus.
unter Nr . 1778 an das Kontor des
Tagblattes erbet. Agenten verbeten.

Schwarzwäld . od. Tiroler -Kostüm
für Herrn mittl . Größe , starke Fig .,
sof. zu kauf . ges. Off. m . Preisang .
unt . Nr . 1780 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Eine Camera » 13X18 , und ein
Lexikon zu kaufen gesucht . Offerten
unter 'Nr- 1769 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Zu kaufen gesucht: eisern« kinder¬
bettstelle . etwa 1,40 m lang , eventl .
mit Mattatze . Offerten unter Nr .
1776 an das Kontor des Tagbl . erb.

Mcs AIS MS Silber
wird zu hohen Preisen angekauft :
Douglassttaße 18, l Treppe . 48-

Schwanensttaße 4 , niinmt für die Be¬
dürftigen der Stadt dankbar jede Gabe
in Hausrat , Männer - , Frauen- und
Kinder - Kleidern , Wäsche, Stiefeln rc .
entgegen.

Ankauf ,
"WW

Eintausch u. Umarbeitung
von altem 47-

M , Silber, Brillanten.
8 . KsmpkuES ,
Kaiserstratze SV7 ,

zwischen Wald- und Karlstraße

Ankauf.
Don getragenen Herren- u . Da¬

menkleidern. Schuhen, Stiefeln. Mö¬
beln, Betten erzielt man die höchsten
Preise bei

Julius Vlachzinski.
Durlacherstraße 50, parterre ,

komme zu jeder Zeit ins Haus.

fortwährend einzelne Möbel ,
ganze Haushaltungen oder
übernehme solche sowie Waren
aller Art zur Versteigerung .

I . Madlener ,
Rüppurrerstraße 20.

Badeeinrichtung ,
gut erhaltene, zu kaufen gesucht.
Offerten m. Preisang . unt . Nr . 1722
an dos Kontor des Tagblattes erb .

Antiquitäten ,
speziell Porzellan, Möbel , Uhren , Ge¬
mälde , Kupferstiche und kleine Nipp-
Gegenstände , kaufe ich fortwährend .
Offerten zu richten nach: Douglas¬
straße 18, 1 Treppe._ 49-

kauft zn höchsten PreisenWilh .Hager ,
Damen- und Herrenfriseur, Kaiscr-
sttaße 61 .

2 Schreibpulte nebst Sesseln, 2
Tische, ca . 15 bis 20 Stühle zu kau¬
fen gesucht. Offerten unt . Nr . 1793
an das Kontor des Tagblattes erb.

Klosetts ,
2 gebrauchte, gut erhaltene, mit Zu¬
behör, werden zu kaufen gesucht.
Offerten unt . Nr . 1783 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten.

Kaufe
fortwährend einzelne Möbel aller Art,
sowie ganze Haushaltungen zu hohen
Preisen . D . Gutman « ,

Rudolsstraße 12.

IIMlM
Wer Klavierunterricht , dieStunde

1 -4:, sucht , sende seine Adresse *
unter Nr . 1802 an das Kontor des
Tagblattes.

Pianist ,
konservat . gebild., erteilt gründlichen
Klavierunterricht und übern , sämtl.
Begleit, bei angemess . Preis . : Dor-
holzstr . 16, Eing. L , parterre links.

Italienisch ,
Grammatik u . Konversation erteilt
Signora Plnazzi , Douglasstr . 28, pt.

Praktische

ImilschiMm
Junge Damen und Frauen, welche

die prakt . Damenschneiderei gründlich
erlernen wollen , können sich an einem
Kurs gegen mäßiges Honorar beteiligen.
Eintritt jederzeit. Näheres Ettlingcr-
sttaße 43 , 4 . Stock .
HsLIkann Kiäulein geletzten Alters

perfekt Maschinenschreiben
und stenographiere « erlernen ?
Offerten beliebe man unter Nr - 1762
im Kontor des TagblatteS abzugeben-

>»
(Konversation) für junge Mädch,» '
besserer Kreise im Alter von lg zi-ü
18 I . bei gebild . Französin. Wz.

"
chentl . einmal . Honorar 4 »w-
natl . Beste Referenzen. Gefl. An !
fragen unter Nr . 1775 an das Kon!
tor des Tagblattes erbeten.

Primaner
"

erteilt in Gymnasiaisächern NackMs,.
unterricbt . Off. unter Nr. 1781 an
das Kontor dcS Tagblattcs erbeten

Empfehle meinen soeben ein-
getroffrnen

Won-Tee
zu 3 Mark das Pfund . Po„
3 Pfund ab Preisermäßigung.
Muster gratis . Gute Referenzen.

R . Egremont,
12 Bnnsenstraste 12 .

I ! L . L .
Llovtax, 13. II. 1911 ,
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